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Für jeden, der es zum ersten Mal erlebt, ist es ein Aha- 

Erlebnis besonderer Art: Da taucht man ein in ein ange-

nehm temperiertes Badewasser, das von einem feinen Öl-

nebel durchsetzt ist, der sich sanft über die Haut legt. Nach 

einer kurzen Ankommphase im Wasser folgt eine Bürsten-

massage für den ganzen Körper, anschließend ein kurzes 

Nachspüren. Dann darf man aussteigen, wird in ein großes 

vorgewärmtes Moltontuch gehüllt und zu einer Liege ge-

führt, wo man für eine mindestens 30-minütige Nachruhe 

von Kopf bis Fuß in zwei Wolldecken eingehüllt wird. Meist 

schläft man dabei ein, erfüllt von einem wohligen Wärme-

gefühl, das sich nach und nach im ganzen Körper ausbreitet. 

Wird man dann behutsam wieder aus den Decken heraus-

geschält, fühlt sich der ganze Mensch wie neu geboren – 

von den Haar- bis in die Fußspitzen. Diese Wirkung hält oft 

noch viele Tage lang an. 

Regelmäßig verabreicht, können solche „Öldispersions-

bäder nach Werner Junge“ nicht nur einen chronisch 

erschöpften Menschen wieder auf die Füße stellen, son-

dern auch Krankheiten heilen. „Das Öldispersionsbad ist 

einer der therapeutischen Schätze der Anthroposophi-

schen Medizin“, sagt Dr. Albrecht Warning, Internist und 

langjähriger Leiter der Abteilung für Akut-Geriatrie und 

Frührehabilitation an den Kliniken Essen-Mitte. Schon 

seit 21 Jahren beschäftigt er sich mit dieser speziellen 

Hydro-Therapie und ihren Wirkungen. 

Die Idee des Öldispersionsbads geht zurück auf Rudolf 

Steiner, der empfohlen hatte, das Öl im Wasser feinst zu 

zerstäuben, um damit die Lebenskräfte anzuregen, zu stär-

ken und Stoffwechselstörungen zu beeinflussen. Die Frage 

war nur: Wie „zerstäubt“ man Öl in Wasser? Normalweise 

schwimmt Öl ja auf der Wasseroberfläche, weil es sich 

nicht mit dem Wasser verbindet. Werner Junge, Bademei- 

ster, medizinischer Masseur und vor allem leidenschaft-

licher Tüftler, erfand dafür eine spezielle Glas-Apparatur: 

Wasser läuft seitlich über den Duschschlauch in einen 

tropfenförmigen Glaszylinder hinein, in den von oben eine 

trichterförmige Öffnung eingearbeitet ist, über die fünf 

Milliliter Öl dazugegeben werden. 

Beim Einlaufen wird das Wasser stark beschleunigt und 

in eine Drehbewegung versetzt. In der Mitte, dort, wo der 

Wirbel am stärksten ist, wird das Öl durch die haarfeine 

Öffnung des Glastrichters angesaugt und „kalt verdampft“, 

das heißt, in feinste Tröpfchen zerstäubt. Da Wasser im-

mer die Tendenz hat, Tropfen zu bilden, und da Öl immer 
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dazu neigt, einen Film zu bilden, legt sich das „verdamp-

fende“ Öl als feine „Haut" über jedes Wassertröpfchen. Am 

Auslass des Glasgefäßes bildet sich ein großer trichterför-

miger Wasservorhang, der aus Milliarden öliger Tröpfchen 

besteht und die Badewanne füllt. Der Ölnebel bleibt bis zu 

zwei Tage lang im Wasser stabil, ehe er sich langsam auf-

löst und das Öl an die Oberfläche steigt. 

Verwendet wird aber nicht irgendein Öl, sondern reinstes  

Olivenöl. Denn die Olive ist eine der wenigen Pflanzen, 

die Öl nicht nur im Samen, sondern vor allem auch in der 

Frucht bildet und damit die Sonnenkräfte – Licht, Lebens- 

energie und Lebenskraft – besonders gut speichert. So 

bekommt der Organismus mit jedem Öldispersionsbad 

eine gehörige Portion Sonnenlichtqualität. Und zusätzlich 

dann über ein weiteres Öl, das dem Olivenöl zugesetzt 

wird, dessen spezifische Qualitäten – je nachdem, was 

gebraucht wird: Rose zentriert, Lavendel beruhigt, Bren-

nessel reinigt und klärt, Eisenhut lindert Schmerzen, Salbei 

bremst Enzündungen, Thymian löst festsitzenden Husten, 

Eukalyptus hilft bei Erkältungsbeschwerden, Rosmarin regt 

an, Thuja und Zypresse richten auf, Melisse entspannt – 

um nur einige Beispiele zu nennen. Insgesamt können 

über 70 verschiedene Öle eingesetzt werden. 

Die Bäder tragen dazu bei, bei Erschöpfung neue Kraft zu 

gewinnen und den Wärmeorganismus sowie die Stoff-

wechseltätigkeit anzuregen. Ob Neurodermitis, Pilzinfek-

tion, Erkältung, Rheuma, Herzbeschwerden, Schmerzen, 

Migräne, Verdauungsprobleme, Schlafstörungen oder Blut- 

hochdruck – es gibt so gut wie keine Situation, in der ein 

Öldispersionsbad in der Hand eines entsprechend aus- 

gebildeten Therapeuten nicht heilsam und wohltuend 

wirken könnte. 

Was ist das Geheimnis hinter dieser Wirkung? „Das Öl-

dispersionsbad hat das Ziel, den Wärmeorganismus an-

zuregen und so das Wärmegleichgewicht im Menschen 

wiederherzustellen“, sagt Dr. Warning. „Damit kann er sich 

selbst wieder fühlen und sein inneres Gleichgewicht wie-

derfinden.“ Der Begriff des Wärmeorganismus beschreibt 

die Fähigkeit des menschlichen Organismus zur Wärme-

entwicklung, wobei die Wärme vor allem von Stoffwechsel 

und Muskeln produziert wird. 

Die Fähigkeit, ein gleichbleibendes Wärmemilieu zu schaf-

fen – mit regelmäßigen kleinen, individuellen Schwankun-

gen im 24-Stunden-Rhythmus, ist ein souveräner Akt des 

Menschen. Dabei entsteht auch eine Art Wärme-Atmung: 
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Am Abend fließt die Wärme über die Haut in die Periphe-

rie, am Morgen kehrt sie in den Körperkern zurück. Diese 

Schwankungen lassen sich physikalisch messen. 

Hinzu kommt aber noch etwas Zweites, nicht Messbares: 

wie wir Wärme fühlen. „Wenn unser Wärmeorganismus 

ausgeglichen ist, können wir uns selbst fühlen, wir wer-

den uns unseres Selbst bewusst“, sagt Dr. Warning. „Dabei 

entsteht ein Gefühl, das jeden von uns innerlich beglückt: 

Ich weiß, wer ich bin. Ich kenne meine Kräfte. Ich stehe für 

mich und bin nicht abhängig von anderen Menschen. Ob 

wir diese innere Wärme fühlen können, hängt wesentlich 

mit dem Wärmegleichgewicht im Inneren zusammen –  

hervorgerufen zum Beispiel durch das Öldispersionsbad. 

Wir können damit Unstimmigkeiten im Organismus aus-

gleichen. Der Wärmesinn und die Wärmeentwicklung 

werden im Bad und in der nachfolgenden Ruhepackung 

ganz neu angeregt, deshalb fühlen sich viele anschließend 

wie neu geboren – und der ganze Körper ist neu mit Wär-

me erfüllt. Eine wunderbare Voraussetzung, um gesund zu 

werden und zu bleiben.“ 

Adressen von BadetherapeutInnen sind zu erfahren über 

den Internationalen Verein für Öldispersionsbadetherapie 

nach Werner Junge e. V. (Vorstand Dr. Albrecht Warning) 

unter www.oelundwasser.de

Bezugsquelle für die Jungebad-Armatur und viele der spe-

ziell für Öldispersionsbäder zusammengestellten Öle: Dr. 

Heberer Naturheilmittel GmbH, Reuteweg 6, 73087 Bad 

Boll, Telefon: 07164-14461, Fax: 07164-14460, E-Mail: 

info@dr-heberer.de; Web: www.dr-heberer.de


